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Landes- und Bundeskader 2020 

Ende jedes Jahres werden beim NTB und DTB die Kader neu formiert. 

Da 2018 durch den Deutschen Olympischen Sport-Bund (DOSB) eine Änderung der Kaderstrukturen und -

benennungen erfolgte, ist hier noch mal kurz dargestellt, wie die Kader im Gerätturnen männlich derzeit 

strukturiert sind. 

Im Rahmen des neuen Konzeptes soll eine Neuausrichtung und Konzentration der Kaderstruktur 

erfolgen. Aus den bisherigen A-, B-, C-, DC- und D-Kadern mit einer großen Anzahl an B-Kadern soll nun 

der Weg der Turn-Talente künftig vom Talent- und Nachwuchs- über den Perspektivkader zu dem vom 

DOSB als Ziel vorgegebenen Olympiakader führen. Die Konzentration auf Olympia-, Perspektiv- und 

Nachwuchskader soll zur Reduzierung der bisherigen Kaderzahlen führen, um damit den wirklich 

aussichtsreichen Kandidaten eine bessere Förderung ermöglichen zu können. 

Olympiakader: Mitglieder werden gezielt auf die nächsten Olympischen Spiele vorbereitet (4 Jahre)  

Perspektivkader: Mitglieder werden gezielt für die übernächsten Olympischen Spiele aufgebaut (8 Jahre)  

Nachwuchskader: diese Kadermitglieder erfahren einen langfristigen Leistungsaufbau. Hier handelt es 

sich um die 13 bis 18-jährigen Turner, die den Anschluss an die Erwachsenen finden sollen. 

Talentkader: Hier werden die 10 bis 12-jährigen Turner mit ihren Heimtrainern zu ersten gemeinsamen 

Trainingslagern auf DTB-Ebene eingeladen, um den Anschluss an die internationale Spitze im 

Juniorenbereich borzubereiten 

Trotz der Reduzierung der Gesamtanzahl an Kaderturnern sind die Niedersachsen immer noch gut 

vertreten. 

Folgende Turner des Olympiastützpunktes Hannover sind vom DTB nominiert: 

Olympiakader: Andreas Toba (TK Hannover) 

Perspektivkader: Mika Säfken (TuS Vinnhorst) und Glenn Trebing (TK Hannover) 

Nachwuchskader 2: Marcel Graf (VT Rinteln) 

Talentkader: Matvey Fokin und Luan Böhme (beide VT Rinteln) sowie David Rollow (TuS Vinnhorst) 

 

Auch für die Landeskader gibt es inzwischen klare und harte Vorgaben seitens des DTB. 

Folgende Niedersachsen haben es trotzdem geschafft und sind in den Landeskader berufen worden: 

Marvin Block, und Renars Blaubergs, Nikita Nazarow und Sawelij Martel (TK Hannover); Maxim Sinner, 

Lukas Janzen (VT Rinteln); Ziya Önder (TSV Kirchdorf); Bastian Bradtmöller, Max Lucas und Lionel 

Sommer (TV Kleefeld); Lewis Trebing, Bryan Wohl, Jarne Nagel, Daniel Serban, Alex Ushakov, Luis Pablo 

Hornig Angeles (TuS Vinnhorst) sowie Emil Jürgen (MTV Herzberg), Emmanuel König (TSV Salzgitter) und 

Imran Khatiev (Einbecker SV). 

https://www.dtb.de/fileadmin/user_upload/dtb.de/Sportarten/Gerätturnen/PDFs/2019/2020_GTm_Nominierungskriterien_Nachwuchskader.pdf
https://www.dtb.de/fileadmin/user_upload/dtb.de/TURNEN/Standards/PDFs/Landeskaderkriterien_GTm_Jul2018.pdf


Um auch den Turnern, die zwar nicht ganz die Kaderkriterien erfüllt haben, denen man aber durchaus 

noch eine gute Perspektive bescheinigt, eine Chance zur besseren Förderung zu bieten, wurde im NTB ein 

Landesperspektivkader geschaffen. Hierfür wurden die folgenden Turner nominiert: Mats Kaminsky (TSV 

Ehmen), Elias Graf, Gabriel Petcu und William Eggert (TV Kleefeld), Matthäus Schmider und Stefan Lang 

(SV Nordenham) sowie Jan Felix Herrmann (TSV Buchholz 08) und Lucio Pierre Becker (TV Jahn 

Schneverdingen). 

Herzlichen Glückwunsch an die nominierten Turner und deren Trainer. Ein großer Dank gebührt aber 

neben dem Fleiß und Engagement der Turner und Trainer auch den Eltern, die ihre Kinder so toll 

unterstützen und damit diese hervorragenden Leistungen ihrer Kinder ermöglichen. 

 


